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Verbandsliga Herren Süd

RSV Braunschweig : SC Hemmingen-Westerfeld 
Samstag, 22.04.2023, 18:00 Uhr

SC Hemmingen-Westerfeld stockt Punktekonto in der 
Verbandsliga Herren Süd auf

Im Spiel der Verbandsliga Herren Süd traf der RSV Braunschweig am Samstag, den 22. April im 18.
Saisonspiel auf den SC Hemmingen-Westerfeld. Die Gäste entführten bei ihrem 9:0-Erfolg die
Punkte in weniger als 2 Stunden dabei sehr sicher. Das Satzverhältnis von 3:27 zeigt, wie deutlich
es letztlich war. Erstaunlich war, dass der RSV Braunschweig diese Partie mit 5 und der SC
Hemmingen-Westerfeld mit 2 Ersatzspielern bestritt.

Den Start machten die Eröffnungsdoppel. Einen Zähler für die Gäste mussten Tabak / Rathing bei
der 1:3-Niederlage gegen Ceylan / Schreiber hinnehmen. Deutlich nach Sätzen war die 0:3-Pleite
von Kobbe / Brink gegen Holzendorf / Hehmann. Das musste man neidlos anerkennen. Beim 0:3
gegen Schimetzek / Schulze fanden Scholz / Foehl von Anfang an kaum Mittel und Wege, um das
Spiel erfolgreich zu gestalten. Nach den ersten Partien gingen nun der Topspieler der
Heimmannschaft und die Nummer 2 des Gästeteams bei einem Stand von 0:3 an den Tisch. Nicht
ausreichend spielerische Mittel hatte Kai Kobbe letztlich auf Lager, um Serkan Ceylan final zu
gefährden, somit stand es am Ende der Partie 0:3. Bei seiner 0:3-Niederlage gegen Jan Holzendorf
war für Christian Brink letzten Endes wenig zu holen und der Punkt ging verdient an die Gäste.
Anschließend war dann das mittlere Paarkreuz bei einem Spielstand von 0:5 an der Reihe. Eine
kleine Chance gab es durchaus, als Benjamin Tabak dann das Match, in das er auf dem Papier als
großer Außenseiter gestartet war, mit 1:3 gegen Guido Hehmann abgab und eine Niederlage
kassierte. Trotz des Satzverlustes wurde es dann unterm Strich also doch noch ein eher sicherer
Sieg. Nicht so gut lief es danach für Sören Albs beim 7:11, 7:11, 7:11 gegen Stefan Schreiber. Bei
einem Spielstand von 0:7 ging dann das untere Paarkreuz an die Tische. Ein Satz reichte nicht,
weshalb Frank Scholz das Spiel gegen Markus Schulze, letztendlich nicht überraschend mit 1:3
verlor. Keinen siegbringenden Fuß auf die Erde bekam Matthias Rathing bei der unterm Strich nach
Sätzen klaren 0:3 Niederlage gegen Florian Schimetzek. Mit dem letzten Match des Tages fand ein
rückblickend eher einseitiger Mannschaftskampf sein Ende.

Mit diesem abschließenden Saison-Spiel schloss das Team des RSV Braunschweig die Saison mit
einem Punkteverhältnis von 17:19 bei 8 Saison-Siegen, 9 Niederlagen und einem Unentschieden ab.
Die Mannschaft des SC Hemmingen-Westerfeld erreichte nach ihrem letzten Saisonspiel hingegen
ein abschließendes Punkteverhältnis von 31:5. Auch für sie ist die Saison damit vorbei.

 Statistik:
 RSV Braunschweig

Doppel: Tabak / Rathing 0:1, Kobbe / Brink 0:1, Scholz / Foehl 0:1 
Einzel: K. Kobbe 0:1, C. Brink 0:1, B. Tabak 0:1, S. Albs 0:1, F. Scholz 0:1, M. Rathing 0:1 

 SC Hemmingen-Westerfeld
Doppel: Holzendorf / Hehmann 1:0, Ceylan / Schreiber 1:0, Schimetzek / Schulze 1:0 
Einzel: J. Holzendorf 1:0, S. Ceylan 1:0, S. Schreiber 1:0, G. Hehmann 1:0, F. Schimetzek 1:0, M.
Schulze 1:0


